
 
 
 

6. Kooperationsvereinbarung zum Klimaschutz zwische n den 

Städten und Gemeinden und dem Rhein-Neckar-Kreis; B eschluss. 

 

 
Bereits in der Kreisverbandversammlung vom 08.07.2013 wurde erläutert, 

dass eine abgestimmte Vorgehensweise im Bereich des Klimaschutzes 

zwingend erforderlich sei, um einen gemeinsamen Beitrag zum Gelingen der 

Energiewende zu leisten.  

Daher sollte zu Beginn der Zusammenarbeit eine Kooperationsvereinbarung 

zwischen den Städten und Gemeinden und dem Rhein-Neckar-Kreis 

abgeschlossen werden.  

Mittels dieser Vereinbarung bekennt sich die Gemeinde zu den Grundsätzen 

der Klimaschutzleitlinien des Rhein-Neckar-Kreises mit folgenden 

Oberzielen: 

 

• Verringerung von klimaschädlichen Emissionen 

• Einsatz von erneuerbaren Energien mit dem Ziel der Entwicklung 

eines energieautarken Kreises bei der Strom- und Wärmeversorgung 

privater Haushalte 

 

Zudem erklärt sie sich bereit, diese aktiv im Rahmen ihrer jeweiligen 

Möglichkeiten zu fördern und zu unterstützen. Sie dienen jedoch lediglich 

zur Orientierung und sind nicht Bestandteil der Vereinbarung. 

 

Die weiteren Serviceleistungen durch den Rhein-Neckar-Kreis, sowie die 

durch die Gemeinde zu übernehmenden Verpflichtungen, sind nachfolgend 

in der Kooperationsvereinbarung dargestellt.  

Weiterhin werden hier zwei unterschiedliche denkbare Vorgehensweisen, in 

Form von Bausteinen angeboten, wonach die Gemeinde handeln kann. 

 



 
 
 

Die Verwaltung empfiehlt der Kooperationsvereinbarung zuzustimmen, um 

eine einheitliche Vorgehensweise zum Thema Klimaschutz zu ermöglichen. 

Diese Kooperationsvereinbarung würde die bereits durch den Gemeinderat 

beschlossenen Maßnahmen hinsichtlich des Klimaschutzes unterstützen 

und fortführen.  

Näheres zur Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes, wurde bereits im 

Rahmen des Antrages der SPD-Fraktion vom 03.04.2012, durch Herrn Dr. 

Keßler (Kliba Heidelberg) erläutert. Des Weiteren deckt sich dieses 

Vorhaben mit dem vom Gemeinderat, in der Sitzung des 21.03.2013 

gefassten Beschlusses, zur Teilnahme am Förderprogramm des Bundes zur 

Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes. 

 

Die Kooperationsvereinbarung, wie auch das Muster zur Gliederung des 

Klimaschutzkonzeptes der Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis, sind 

nachfolgend nochmals dargestellt.  

 

Der Sachverhalt wurde in der öffentlichen Sitzung des Technischen 

Ausschusses am 09.10.2013 vorberaten. Die Mitglieder des Technischen 

Ausschusses haben sich einstimmig für den Abschluss einer 

Klimaschutzkooperation ausgesprochen, es ergeht daher folgender  

 

Beschlussvorschlag:  

 

Dem Abschluss der Kooperationsvereinbarung zwischen der Gemeinde 

Ilvesheim und dem Rhein-Neckar-Kreis wird zugestimmt. 

 

Arn/Th 

 

 


